
 
Gemeinde Nordheim 

__________________________________________________________________ 

 
Auszug 

aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates 

am 23. Oktober 2015 
 

 
Anwesend: Bürgermeister Schiek und 17 (von 18) Mitglieder des Gemeinderates 
 
Entschuldigt: GR Willy 
 
Außerdem 
anwesend: OAR Baier; AR Langer; AR Schmidt, GI Zeh, GI Sittner, Herr Krauß, 

Frau Feige, Verwaltungspraktikantin, Melanie Heinzmann zu § 2; Anni-
ka Flächer zu § 3, Büchereileiterin Nadin Cicek zu § 4 und 6 Zuhörer 

 
Schriftführer: AR Müller 
 
Beginn / Ende: 19.00 / 21.00 Uhr 

 
 

 
 
§ 5 Kindergartenbeiträge 

Einkommensabhängige Staffelung,  
Beiträge für Ganztageskrippe 

Dem Gemeinderat liegt zu diesem Tagesordnungspunkt die öffentliche  
Sitzungsvorlage 101/2015 vor. 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt erhalten die Gemeinderäte eine Tischvorlage, auf der der 
einstimmige Empfehlungsbeschluss des Verwaltungsausschusses an den Gemeinderat 
dargestellt ist. Zudem wird den Gemeinderäten, die nicht im Verwaltungsausschuss sind, 
die bereits im Verwaltungsausschuss vorgelegte Tischvorlage vorgelegt, auf der darge-
stellt ist, wie viele Familien in welcher Einkommensgruppe sind. 

Bürgermeister Schiek weist darauf hin, dass sich das 2015 schon etwa 1,5 Mio. Euro be-
tragende Defizit im Bereich Kindergärten mit Inbetriebnahme der Krippe Südstraße um 
mehrere Hunderttausend Euro erhöhen wird. Dabei sind millionenschwere Investitionen 
noch gar nicht berücksichtigt. Die gewünschte und allseits anerkannte Qualität der Kinder-
gärten ist nicht umsonst zu haben, so der Bürgermeister. Er weist darauf hin, dass man 
vom angestrebten 20-%-igen Deckungsanteil der Elternbeiträge weit entfernt ist und der 
Löwenanteil der Finanzierung aus allgemeinen Haushaltsmitteln geleistet werden muss; 
der im Verwaltungsausschuss entwickelte Empfehlungsbeschluss ist deshalb durchaus 
nachvollziehbar. 

Die Hauptamtsleiterin erläutert, dass im Verwaltungsausschuss bereits ausführlich über 
den Sachverhalt diskutiert und beraten wurde. Sie geht nochmals kurz auf den Sachver-
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halt ein und verweist auf die Tischvorlage, auf der der einstimmige Empfehlungsbeschluss 
des Verwaltungsausschusses an den Gemeinderat dargestellt ist. 

Aus der Mitte des Gemeinderats werden Verständnisfragen gestellt und vom Vorsitzenden 
und der Hauptamtsleiterin beantwortet. 

 

Es ergeht folgender einstimmiger 

B e s c h l u s s: 

Die Einkommensstaffelung wird auf die folgenden Einkommensgruppen reduziert: 
Bis 2.400 Euro  2.400 bis 3.000 Euro  ab 3.000 Euro 

 

Zudem werden für die Ganztageskrippe die folgenden Beiträge festgesetzt: 

Nettofamilieneinkommen 
1 Kind  2 Kinder 3 Kinder 

mehr als  
4 Kinder 

Bis 2.400 Euro 578 434 289 116 

2.400 bis 3.000 Euro 633 475 317 127 

Ab 3.000 Euro 708 531 354 142 

_________________________________________ 

 


